
Abschied Frau Meyer von Lukas Heinemann (Schülersprecher) 

 

Ich kann mich dem bisher Gesagten nur anschließen, denn auch ich stand ja in 

den letzten 1½, knapp 2 Jahren, mit Ihnen Frau Meyer, im Namen der 

Schülervertretung oder sonstigen Schüleranliegen im ständigen und intensiven 

Kontakt. Im Hinblick darauf möchte ich daher gleich am Anfang meiner Worte 

sagen, dass ich in dieser Zeit sehr an Ihnen geschätzt habe, dass, egal wie viele 

Probleme oder schulischen Stress Sie gerade selber hatten, Sie immer ein 

offenes Ohr für mich bzw. für uns hatten und sich die Zeit für unsere Anliegen 

immer genommen haben. 

- Nur dadurch und durch Ihre immer ehrliche und direkte Art in den 

Gesprächen und den vielen Konferenzen und vor allem auch die damit 

verbundene Unterstützung, die Sie uns entgegengebracht haben, konnten wir 

u.a. eine sehr gute Arbeit in der Schülervertretung aufbauen, sodass wir für 

dieses Jahr sogar ein großes Schulfest planen (...) 

- Genauso konnten sich dadurch aber auch viele andere Projekte unter Ihrer 

Leitung in den letzten 12 Jahren weiterentwickeln, da Sie Schülerinitiativen – 

egal welcher Art auch immer – gefordert aber insbesondere gefördert und 

unterstützt haben. Gerade auch aus diesem Grund, hat sich das Schul- und 

Lernklima bei den Schülerinnen und Schülern immer weiter verbessert, und ich 

denke, dass dies -nach den Worten von Herrn Dr. Riechmann- im 

Lehrerkollegium nicht anders ist, sodass Sie es geschafft haben, dem Fichte-

Gymnasium im Laufe der letzten 12 Jahre ein neues Profil, vor allem was die 

Schülerinnen und Schüler betrifft, zu geben. 

 - Wie wichtig Ihnen ein gutes Schulklima für uns Schüler ist, haben Sie in Ihrer 

Zeit als Schulleiterin in vielerlei Hinsicht gezeigt; ein aktuelles Beispiel wäre 

dafür z.B. die neue Mitgliedschaft des Fichte-Gymnasiums im Netzwerk der 

Courage-S hule , dur h die Auszei h u g „S hule oh e Rassis us – Schule mit 

Courage“, ei der Sie u s vo  A fa g alle ögli he U terstützu g, die in Ihrer 

Macht stand, geboten haben. Besonders bemerkenswert war außerdem Ihr 

Engagement für besonders förderbedürftige Schülerinnen und Schüler, denen 

Sie nicht nur eine Chance am Fichte-Gymnasium gegeben haben, sondern diese 

auch hier speziell gefördert wurden und werden. 



 

- Da ich schon bei der speziellen Förderung bin, bin ich wahrscheinlich an genau 

dem Punkt angelangt, an dem Sie insbesondere etwas verändert haben, wofür 

Ihnen die Schülerschaft am meisten dankbar ist: Sie haben sich in vielerlei 

Hinsicht stark gemacht für das innovative, pädagogis he Ko zept „Der Me s h 
zuerst“ und dieses vor einigen Jahren an dieser Schule umgesetzt, in Form der 

individuellen Förderung. Sie haben es geschafft, dass die persönlichen, 

individuellen Stärken jedes Schülers in den Vordergrund gestellt werden, 

sodass man nicht nur nach den Leistungen beurteilt wird, sondern individuell 

als Person gefördert werden kann. Sie haben mit Ihrer Umsetzung dieses 

Konzeptes etwas geschaffen, (neben den vielen anderen strukturellen 

Veränderungen unter Ihrer Leitung wie z.B. einen MINT-Schwerpunkt oder 

einem neuen Stundenmodell, was uns Schülern zu Gute gekommen ist), dass 

diese Schule, meiner Meinung nach, maßgeblich bewegt hat und täglich 

Hunderten von Schülerinnen und Schülern weiterhilft. 

Frau Meyer, Sie haben nicht nur viel für uns Schüler verändert, sondern Sie 

standen auch immer für jeden einzelnen als Ansprechpartnerin oder Helferin 

zur Verfügung und sind immer (-das wurde von den Schülern mehrfach 

gefordert, dass ich das erwähne-) mit einem Lächeln durch die Schule 

gegangen. …  Ich glaube, dass diese Nähe zu der Schülerschaft, die Sie gerade 

in den letzten Tagen nochmal unter Beweis gestellt haben, indem Sie sich in 

den Klassen und Kursen auf eine sehr, sehr persönliche Art & Weise 

verabschiedet haben, Ihr Verhältnis zu den Schülerinnen und Schülern in den 

letzten 12 Jahren sehr gut widerspiegelt – und ich bin mir sehr sicher, dass das 

Zusammengehörigkeitsgefühl, was dadurch – durch Sie – entstanden ist, 

definitiv als eine Ihrer Veränderungen bleiben wird.  

Ich möchte mich für all das bei Ihnen im Namen der Schülervertretung, der 

gesamten Schülerschaft, aber auch ganz persönlich bedanken und Ihnen (und 

Ihrem Mann) alles Gute für eine schöne, erholsame und vor allem gesunde 

Zukunft wünschen. 

Lukas Heinemann (Schülersprecher) 

  

 

  


